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1927  50 Jahre Feuerwehr 

Ein großes, den ganzen Ort in fieberhafte Erregung versetzendes Fest wurde 
für den 28. August 1927 vorbereitet, den Tag des 50-jährigen Bestehens der 
Büßleber Feuerwehr. Überall im Ort hat man die Häuser z.T. durch neuen 
Anstrich schmuck gemacht. Girlanden und Fahnen leuchteten den vielen 
erschienenen Gästen aus Stadt und Land, Preußen und Thüringen entgegen. 
Ein ausgesucht schöner, sonniger Tag war es, sodass schon am frühen Morgen 
die rechte Feststimmung aufkam, als die Büßleber Vereine hinter den 
einheimischen und auswärtigen Feuerwehrleuten zum Festgottesdienst zogen. 
Die Kirche war überfüllt. Im Laufe des Vormittags fanden Feuerwehrübungen 
vor dem Brandmeister statt. Hierbei kamen im Übereifer ein paar kleine Unfälle 
vor. Die Mittagspause wurde belebt durch Platzkonzert. Dann formierte sich 
alles zum Festumzug, der durchs ganze Dorf ging. Zum Schluss nahmen die 
Vorstände und Ehrengäste die Parade ab. Dann sammelte man sich im Saal bei 
Köditz zur gemeinsamen Feier mit Ansprachen, Musik, Gesang, Gedichten, 
Couplets. Der Büßleber Feuerwehr wurde ein Ehrengedenkblatt überreicht 
durch den stellv. Kreisbrandmeister. Amtsvorsteher sowie Gemeindevorsteher 
richteten ehrende Ansprachen an die Büßleber Feuerwehrleute. Zum Schluss 
der Nachmittagsversammlung wurde ein Hoch auf die 3 noch lebenden und 
anwesenden Feuerwehrleute ausgebracht, die 1877, vor 50 Jahren, die 
Feuerwehr mitbegründet haben. Ebenfalls in dieses Hoch einbezogen wurde 
der auch anwesende 1877 zur Zeit der Gründung der Feuerwehr amtierende 
Amts- und Gemeindevorsteher Oscar Thiele. 
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